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tung will Was vermag das Streben mit fremden

Geldern sich zu bereichern, gegen den Willen der

Allmacht?

Aber das können wir noch immer was die alten

Schweizer zum Ideal eines rechten Volkes der Vorzeit

machte — Wir können durch gute Sitten-,
durch einfache Lebensart, durch eine ächthelvetische

Erziehung dahin gelangen, alle unsere Macht, Reichthum

und Glückseligkeit in uns selbst zu finden, und

von nichts Fremdartigem in der ganzen Welt
abzuhängen — nm können unb genug seyn.

So ein Volk kann man nie unteriochen aufs
höchste kann man es zernichten wenn Gott will.

Nachrichten.
Am vergangenen Mitwochen hat Jemand auf der

Straß von Bellach in die Stadt und von da in
die Vorstadt eine roth lederne Taschen, darin ein

Hemd, ein Paar Strumpf, eine Nachtkappe samt

einem Schnupftuch ab einem Rennwágelcm verloh-

rcn dem ehrlichen Finder ein Tnnkgelg.

Jemand verlangt ein eisernes Ofelein samt einigen

Rohren zu kaufen.

Rechnungstäg.
Martin Michel Schifmeister von Ölten nebst Bcvsgtung.
Mauriz Meyer und seine Ehefrau nebst Bevogt - und

Verrufung.

Fruchtpretse vom 22 Herbstmonat,
Kernen ,5Bz. -kr. — i;Bz. — »4Bz,
Mühlengut 11 BZ. — ivBz.Zkr.
Aoggen sBj.
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